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1. Kernauftrag 
Wir betreiben eine qualitätsorientierte Kinderkrippe in der Gemeinde Lostorf. Wir verstehen uns als 
familienergänzende Betreuung, für Kinder ab 3 Monaten bis 10 Jahren. Die Krippe steht allen 
Kindern offen, egal welcher Nationalität oder Herkunft. Kinder der Gemeinde Lostorf werden im 
Aufnahmeverfahren bevorzugt. Die Kinderburg Lostorf versteht sich als Non-Profit Organistion. Im 
Vorstand wird eine ehrenamtliche Vereinsführung mit sozialem und ethischem Engagement gelebt. 
In der Zusammenarbeit mit den Eltern, Fachstellen und Behörden wollen wir eine optimale 
Betreuung für das Kind bieten. 
 
2. Zusammenarbeit 
Durch genügend anwesendes und ausgebildetes Personal wollen wir die tägliche Betreuung der 
Kinder sichern. Einen respektvollen Umgang miteinander ist uns wichtig. Wir legen Wert auf 
bedürfnis- und ressourcenorientierte Arbeit. 
 
2.1 Kinder 
Wir sehen das Kind als eigenständige Persönlichkeit. Die Kinder lernen im Alltag verschiedene 
Fertigkeiten durch Experimentieren, Bewegung im Freien, Ausflüge, Freispiel, gezielte Aktivitäten 
etc. Durch Regeln lernen die Kinder Grenzen kennen. Rituale im Alltag helfen den Kindern den 
Tagesablauf und Übergänge zu meistern. In der täglichen Interaktion mit anderen Kindern und 
Erziehenden werden den Kindern soziale Normen und Werte vermittelt. Durch regelmässige 
Spaziergänge werden die Kinder auf mögliche Gefahren im Strassenverkehr sensibilisiert. Das 
Thematisieren der Jahreszeiten ist ein Teil der Arbeit mit den Kindern. Durch das Feiern von 
verschiedenen Festen lernen die Kinder unterschiedliche Kulturen kennen. 
 
2.2 Eltern 
Wir legen Wert auf eine positive Zusammenarbeit. Eltern und Mitarbeiter stehen im regelmässigen 
Austausch miteinander. Rückmeldungen der Eltern sind für die Mitarbeiter sehr wertvoll um die 
Qualität der Kita zu verbessern. Eine offene Informationspolitik ist uns wichtig. Im Austausch 
zwischen Eltern und Fachpersonal können sich Eltern Unterstützung in Erziehungsfragen holen. 
 
2.3 Team 
Das Team ist sich seiner Vorbildfunktion bewusst. Für eine professionelle Arbeit ist eine 
regelmässige Selbstreflexion unerlässlich. Durch Rückmeldungen, Austausch und regelmässige 
Zielüberprüfungen kann die Qualität gesteigert werden. Regelmässige Weiterbildungen werden von 
den Fachpersonen besucht um das Wissen stetig zu erweitern und vertiefen. 
 
2.4 Vernetzung nach Aussen 
Eine positive Zusammenarbeit mit Kindergärten, Schulen, Behörden, Ärzten etc. ist uns wichtig. 
 
3. Räumlichkeiten 
Liebevoll und einladende Räume sind uns wichtig. Das Kind soll sich wohl fühlen. Die Kinder haben 
Raum um sich zu bewegen, sich zurückzuziehen, kreativ auszuleben und sich zu erholen. Ein 
kinderfreundlicher Aussenraum steht uns zur Verfügung. 
 
4. Finanzen 
Wir legen Wert auf einen zweckorientierten Umgang mit den uns zugesprochenen finanziellen 
Mitteln. 


